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Das HdN – Geschichte und Zahlen 
 
Entwicklung des HdNs 
 
Das Jahr 2019 

• Juli 2019: Planung der Herbstreihe „Nachhaltigkeit 2019“ mit unw, digitaler agenda, 
vh Ulm, lokaler agenda ulm 21 unter dem Titel „Nachhaltigkeitsbegegnungen 
Ulm/Neu-Ulm“ 

• November 2019: InnoSÜD Blickpunkte Nachhaltigkeit  
Erste Absprache, dass ein koordiniertes Vorgehen bei Nachhaltigkeitsthemen sinnvoll 
wäre und dies in einem gemeinsamen Kreis zu koordinieren ist 
 

Das Jahr 2020 

• April 2020: Abstimmungsrunde Nachhaltigkeitsaktive: Vorstellung der Recherche zu 
Nachhaltigkeitshäusern in Deutschland. Gemeinsame Idee beschlossen, ein 
Nachhaltigkeitshaus in Ulm zu gründen 

• August 2020: Vorstellung der Idee vor OB Albsteiger, OB Czisch, Landrat 
Freudenberger und Landrat Scheffold  

• September 2020: Erster Planungsworkshop in einem erweiterten Kreis von 25 
Aktiven an der Hochschule Neu-Ulm. Es folgen 5 weitere Planungsworkshops mit 
jeweils mehr als 30 Teilnehmer*innen. 
 

Das Jahr 2021 

• Mai 2021: erste Pressekonferenz mit mehr als 130 Teilnehmer*innen; Vorstellung 
des Konzeptes vor einer breiten Öffentlichkeit. 

• November 2021: Gründung des Vereines: „Haus der Nachhaltigkeit Ulm, Neu-Ulm 
und Region e.V.“ 

 
Das Jahr 2022 

• Aufbauarbeit: Das HdN nimmt in 8 verschiedenen Fokusgruppen inhaltlich seine 
Arbeit auf; dabei bearbeiten die FG Unternehmen, Gesellschaft, Wissenschaft und 
Kommune inhaltliche Themen, während die Fokusgruppen Öffentlichkeitsarbeit, 
Finanzen, Haus und Prozess in einer Art Matrix die inhaltlichen Fokusgruppen 
unterstützen. 

• November 2022: Gewinner des Berblinger Innovationspreises der Stadt Ulm mit dem 
Projekt: Reparatur-Café für Elektrogroßgeräte Repair4U; Start des ersten 
Großprojektes. 
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Das Jahr 2023 

• Januar 2023: Temporärhaus e.V. und HdN lernen sich kennen; Kontaktaufnahme mit 
dem Vermieter des ehemaligen Sportsohn – erstes Kennenlernen und Absprache 
über das weitere Vorgehen; 

• April 2023: Unterschrift unter den Mietvertrag 

• April – August 2023: Renovierung des ehemaligen Sportsohn mit mehr als 4000 
ehrenamtlichen Stunden 

• September 2023: Große Eröffnung des Gebäudes mit mehr als 300 Teilnehmer*innen 
 
 
Seit Eröffnung September 2023: 

> 100 Mitglieder, davon 13 Organisationen und Unternehmen 
> 60 Aktive 
Schaffung von zwei 520 Euro-Jobs 
> 50 öffentliche Veranstaltungen 
> 70 Treffen von Organisationen 
> 1500 Besucher*innen 

 
 
 
 


